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1. Steuerkapitalien , Steuerſätze und Steuererträge in den Jahren 1905 und 1906 .

( Vgl. Band XXIL , Jahrgang 1906 , Nr . 6, Seite 128 u. . )

I . Stenerkapitalien . —
Y egenGrundennd Häwfertener - Rapitak 1905 1906 WWörjabr

Grund⸗ und Gefällſteuer⸗Kapitall . . / 1 496 855 190 1 496 275 110 — 580 080

Häuſerſteuer⸗Kapitall „ 1388 289070 1432 670 120 J 49 881 050

Zuſammen . . Æ 2880144260 2 928 945 230 - + 48 800 970

Gewerbeſteuer⸗Kapital „ 1089 864 400 1 159 132 300 -+ 69267900

Kapitalrentenſteuer - Kapital . . . „ 2050 987 700 2180095120 + 79107420

Im ganzen . M 6020996360 6 218 172 650 + 197 176 290
Steuerbares Einkommen ) . . . . „ 723211 240 760 853895 ` -+187 642 655.

II . Steuerſätze .

Die Steuerſätze haben ſich gegenüber dem Vorjahr 1905 nicht geändert , es tonn deshalb
von einer Wiederholung derſelben hier Abſtand genommen werden (vergl. Band XXIII , Jahr⸗
gang 1906 , Nr . 6, Seité 128 ) .

III . Einnahmen und Ausgaben der Steuerverwaltung .
Qus( + ) oder

a. Brutto - Einnahmen : dorae C
1905 1906 Briar

H K A%
Grund - und Häuferftener . 4872780 4450799 - - + - 78019
Einkommenſteuer Veina Nachträge 13 902 842 14805 882 + 908040
Getperbeſteuer 1871271 1964490 + 93219

Direkt Seeet ete ee S SUREE E E 183 500 133 185 — 815

St rette Gefälle auf Grund des Ge⸗J Wandergewerbe⸗
euern : ſetzes über die Beſteuerung L ſteuer 181 572 170153 — 11419

des Wandergewerbebetriebs ] Steuertaxen . . 104 1086 — 18
Kapitalrentenſteuer einſchl . Nachträge 2 568608 - 2660359 + 91751
Fixierte Steuer ( Rondominat Kürnbach ) 558 558 Se

Zuſammen . . 23032 235 24186 512 . 1154277

Weinſteuer , bei der Feſtſtellung zahlbar . . 1788 697 1746 218 — 42 479
BH OMOGE oa y e a roa eE 648 280 6260888 — 16892
9 | Weinfteneraberfen von Wirten . - s — — —

Geſtundete Weinſteuer 209 205 165 209 — 44086
Averſen von Weinhändlern n 26 158 25584 — 574

Indirekte ſg Gebühren für Weinlagerpatentee eu. 1400 1400
Steuern : 5 Brauſteuer von inländiſchem Bier . . . 7310773 7628719 + 312946

g Übergangsſteuer von eingeführtem Bier . . 880 100 937 259 ＋. 57159
Fleiſchſteuer von im Inland geſchlachtetem Vieh 802 689 811 146 LF 8 457

" von eingeführtem Fleiſch . . . . 17 855 19988 + 2 583
Liegenſchafts⸗ bezw. Grundſtücks⸗Verkehrsſteuer . 5841721 5942574 - + 600853
Erbſchafts⸗ und Schenkungsſteuer 15324387 1692491 + 160054

Bujammen . . 18558905 19591926 + 1088021Maii aana nran

) Summe der Einzeleinkommen ohne die geſetzmäßigen Abrundungen derſelben .
Bd. XXIV . 1907.
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Noch: a. Brutto⸗Einnahmen : baam
1905 1906 gegenaa

M 4 4#

Gerichtskoſten , Sporteln und Rechtspolizeigebühren
Die Gerichte „ LENAR ATETEA 29201563 2450783 - + 249220

Rotartatskoſten . .
1700 605 1 809 539 ＋ 108 934

Juſtiz⸗
Grundbuchkoſten

1458769 17267483 +- 267974

und Polizei⸗
Sporteln , Taxen und Auslagen der Verwaltungs⸗

efälle: ———
E EG a A 1610784 1631217 ＋ 20 483

8 Strafen der Verwaltungsbehörden 256095 . 248 318 — 7777

AbhörgebührennnnnnnLd a 172 200 174696 + 2 496

Erlös aus geſtempelten Vordrurken 259 218 — 4¹

Himdetaten d M. JIt .i 689 328 708 132 18 804

Zuſammen . . 8089 603 8 749646 660 043

DORREA ES EE a t a G E i 1) 22 287 ) 28 987 - + 1 680

Sarget Erſatz von Gerichtskoſten und Erlös aus ein -

8 f
gezogenen Gegenſtänden < SM Rae 391 st 50

Bujammen . . 22 628 24 : 858 HF 1780

: Steuerſtraf⸗Steuernachträge 30 077 89615 - + 9588

Beridhiebene | ” igejälfe N Bintergiehungë - unb Drbmungëftrafen 110 008 89490 : — 20578

Sonſtige Einnahmen ? ũ ᷣũHy ) ) ) ) ʒjaen 428 146 4656 559 . 28 4183

g Zuſammen . . 568291 095004 T 1773
Summe aller Einnahmen . . 50 266 662 58138 106 + 2871444 ,

b. Laſten und Verwaltungskoſten :

Zentral⸗ | Perſönliche Ausgaben
257 183 274 578 ＋ 17390

verwaltung : 1 Sachliche Amtsunkoſteen 15 019 ＋. 991

Zuſammen 271 211 289592 + 18881

Pouiu o aata 471 215 496871 + 25156

Bezirks⸗ Steuererhebersdienſte . 1122869 . 1289140 + 116771

verwaltung : ] Steueraufſichhtet
509 343526 220 ＋ 16877

Sonſtiger Aufwands ? - sss ernes RAGS aTe gme 6461
Zuſammen . . 2109 888 2261781 + 1523843

darunter ſachliche 161 . 314 172042 + 10668

Kataſtrierung der direkten Steuerrn 691786 723088 + 81852

Bei den direkten Steuern . 1629676 1628629 — 1047

Abgang „ „ indirekten Steuerrn . 1115194 - 1245271 . +- 180077

und „ „ Juſtiz⸗ und Polizeigefällen 488 088 556282 + 118144

Rückerſatz : „ „ Folſtſrafgefällen EATE aea O 1858 2548 ＋ 690

„ „5 verſchiedenen Einnahmen e - PARBBmirolnii 563 — 1670

Bujammen . . 8187049 . 3433 243 - + 246194

Wegen der Wandergewerbeſteuer > 50 000 57 746 P7746

Für die Kontrolle der indirekten Steuernn . 19 490 19024 — 466

Wegen der Juſtiz⸗ und Polizeigefälle :
Konſtatierung u. Kontrollierung d. Sportelanſatzes 51809 49277 — 2532

Aufwand für geſtempelte u. kontrollierte Vordrucke 8 323 10423 + 2100

Laſten der Forſtſtrafgefälle (Strafanteile der Wald⸗

r OA a aa AS 8771 a Baa — 38

Laſten der Hundstarxen .
834 980 844182 + 9202

Gefällbetreibungskoſteen .
19 607 22586 + 2979

Strafanteile der Gemeinden . 11 885 183867 + 1982

Wegen des Steuerſtrafverfahrens 507 577 F 70

Mietzinje für Dienftgebäude und Bauaufwand . . 101875 99 . 968 — 1907

Verſendungskoſten und verſch . zufällige Ausgaben 68 478 85564 . +- 17086

'
Zuſammen . 675 175 711¹14⁰² + 86227

Im außerordentlichen Etattkſſ ne AADS 148 988 77984 — 65949

Summe der Laſten und Verwaltungskoſten . 7078492 7497040 + 418 548

c. Reiner Steuerertrag :

Summe aller Steuereinkünftte ©e e 50266 662 53138106 + 2871444

Summe der Laſten und Verwaltungskoſten 7078492 7497040 + 418 548

Reiner Stenerertrag : : 43188170 45641066 - + 2452 896 .
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IV . Steuerbetrag auf den Kopf der Bevölkerung . e ien .

ape S
1905 1906 aegen ta3 4 Verbrauchsſteuern a ao BorjatA; š 2 9 t A “aDirette

OFERE
EE RUE

A
o

eni galiai O, Sre Tha 1,83. 1,27, — 0,06
Grund⸗ und Häuſerſteuer 2,19 2,20 ＋ 0,oů1 Bierſteuer 4,10 4,22 ＋ 0,12
Einkommenſteuer . . . . 6,96 7,30 + 0,24 Fleiſchſteuer 0,41 0,41 —
Gewerbeſteuer 0,os 0,97 / 0,04 | Überhaupßt ae e DSE 5,90 ＋ 0,0s
Kapitalrentenſteuer . . 1,29 1,31 + 0,02 Indirekte Steuern

Überhaupt . . . . 11,53 11,os ＋ 0,0 im ganzen . . . 9,28s 9,66 0,38
( Steuern überhaupt . 20,81 2159 + 0,78 .

2. Poſt⸗ und Telegraphenverkehr 1906 .

( Vgl . Band XXIII , Jahrgang 1906 , Nr . 6, Seite 130 u. .)

Der Poſt - und Telegraphenverkehr in den Oberpoſtdirektionsbezirken Karlsruhe und

Konſtanz , welche außer dem Großherzogtum Baden den heſſiſchen Kreis Wimpfen und den preußiſchen
Regierungsbezirk Sigmaringen ( Hohenzollern ) umfaſſen , hat im Jahr 1906 ebenſo wie in den

Vorjahren im allgemeinen zugenommen . Die Zahl der Poſtſendungen in Ankunft iſt um 20404 1783
oder um 8,3/ , insbeſondere die der Briefſendungen um 16740 000 oder um 10,9 h , die der

Poſtſendungen in Abgang um 9 209 627 oder um 4,3 ½, insbeſondere die der Briefſendungen
um 5 594 100 oder um 3,8 9½ gegen das Vorjahr geſtiegen ; ebenſo hat der Wert der mit der Poſt
angekommenen und abgegangenen Wertſendungen zugenommen . Die Zahl der aufgegebenen Tele⸗

gramme ift um 51446 und die der angekommenen um 103 704 geſtiegen.
Auch die Einrichtungen der Poſt und des Telegraphen haben ſich im Jahr 1906 weiter

eutwickelt . Die Telegraphenanſtalten (abgeſehen von den Bahnſtationen ) haben eine Zunahme üm
64 erfahren ; entſprechend haben die Briefkaſten , Länge der Telegraphenleitungen , Telegraphen⸗
apparate und Fernſprecher ſowie Fernſprechſtellen des Stadtverkehrs , endlich auch das Perſonal
zugenommen ; ferner iſt die Zahl der Orte mit Stadt - Fernſprecheinrichtungen und der Verbindungs⸗
anlagen zwiſchen den Einrichtungen verſchiedener Orte angewachſen . Die Beförderung von Reiſenden
durch die Perſonenpoſt hat eine Abnahme um 2857 Perſonen erfahren .

An Poſtwertzeichen wurden in beiden Oberpoſtdirektionsbezirken zuſammen 153 220 373 Stück

(gegen bag Vorjahr mehr 6 158 900 Stückh zum Verkaufswerte von 14 444 871 ( gegenüber
dem Vorjahr ein Mehr von 818409 ) verbraucht . Außer den eigentlichen Poſtwertzeichen
wurden ferner 1083 089 Wechſelſtempelmarken und 932 geſtempelte Vordruckblätter im Werte
bon 654977 Mo, ſowie 369 743 Stempelmarken und 173 965 geſtempelte Anmeldeſcheine als

ſtatiſtiſche Gebühr für Warenſendungen nach dem Ausland im Werte von 47774 Mo

verkauft . Für Rechnung der Berufsgenoſſenſchaften und Ausführungsbehörden wurden vorſchuß⸗
weiſe 4554899 / , an Invaliden - und Altersbezügen ufw. 48394596 / bezahlt . An

Verſicherungsmarken wurden im ganzen 18 495 945 Stück im Werte von 5 596 450 „ verkauft .
Die Geſamteinnahme der Reichspoſt - und Telegraphenverwaltung in den beiden Bezirken beziffert
fich auf 20 108 3889 M.

Beim Bahntelegraphenverkehr hat die Zahl der Stationen um 21, die der Apparate
um 61 , die der aufgegebenen Telegramme um 20 466 und die der angekommenen um 77 069 zu⸗
genommen . Ebenſo zeigt die Zahl der vermittelten Telegramme eine Zunahme um 4156 ; die

erhobenen Gebühren erhöhten ſich um 5199 b .

In der folgenden Überſicht ſind die wichtigſten Einzelheiten für die beiden Oberpoſtdirektions⸗
bezirke dargeſtellt . Zu⸗ ( oder Ab⸗

Oberpoſtdirektionsbezirk Im ganzen ti
I . Poft , Karlsruhe Kin 06 m foya "

onana . . aaae LTS ., daa 865 802 1667 | + 10
Amtliche Verkaufsſtellen für Poftwertzeihen 520 738 1258 | + 12
EonDrieNatin EE SORET ,AER RENTAR 2176 2570 4746 | + 105
EIn aa a i Paaie Wabgnrar anit 5781 4362 10 143 | + 546
Pothaltereietinikop pe Na En oika Aos 14 19 38 — —
EONO ut a a a A A a 267 872 ) 639 | — 1
Reicheigene Poftgrundftüde a,oa aa 11 183 24 | 4+ 1
Von den Poſten zurückgelegte Kilometer . . . . . 5162 584| 5668928 ) 10 831 512 | + 76760

1) KE durch Abgang verrechnet 19054: 1588 . Æ imd 1906: 2333 &&. j2) DerSteuerkaſſe zufallende Heb⸗ und Kontrollgebühren , Erſatz von Gemeinden , Kreiſen und Kirchenbehörden für Kataſter⸗
arbeiten , Erſatz und Abgang von Paſſiben , Mietzinſe , ſonſtige Einnahmen .

8) Unterſtützungen und außerordentliche Belohnumgen des nicht etatmäßigen Perſonals und ihrer Hinterbliebenen .
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Oberpofldtrekttonsbezitkt ] Im ganzen Zu⸗ ( f ) oder
Ab⸗

|
Noğ : I. Poft . iita a Rihana | 1906 0 Coihr

Eingegangene Briefſendungen im ganzen 108280: 400| 62 554 000/170 784400 | + 16740 000

Aufgegebene 98 255 80055402600153 657 900 | + 5 594100

Eingegangene Pakete ohne Wertangabe Stückzahl 4316 104| . ° . 917 104| 7 133. 208. | + 128 446

" na anit " "u 161 021 43 616 204 637| + 8211

5 Briefe und Käſtchen mit

Wertangabe n 228 300 117 748 846 048 | + 11728

Aufgegebene Pakete ohne Wertangabe x h : 613 7381 - 2 706 998 6 320 7266F＋248 106

5 „ mit Y Şi 292317 ) 38942 331 259 12312

" Briefe und Käſtchen mit
|

Wertangabe n 208 987 109 . 153 818 140 | + 4218

Zeitungen : Beſtellte Exemplare 143 622 346 561 490 183| + 24 789

Beförderte ( aufgegebene ) Nummern 27 : 819 427| 25 189705153002 132 | + 2 849 489

Eingegangene Zeitungsnummern 37 846 400| . 42,556 . 800| . 80 403 200 | łe 2 971 000

Eingezahlte (aufgelieferte ) Poſtanweiſungen Stückzahl 4212 796 2 948 493 , 7161289 ＋/ 377 713

Betrag AM 257102 611/172281 492/429 384 103| F 832649 488

Ausgezahlte ( eingegangene ) „ Stückzahl 4066 974 2230 202 6 297 266 | + 401 138

Betrag Æ üA 200 000/152 349 946 456 548 946| Æ 85003816

Eingegangene Poſtaufträge Stüͤckzahl!) 146 832| " 116689 ) 283 471 | + 5 078

Aufgegebẽne Ý Stückzahl 180 564 82 9810 263 405＋ 11 489

Eingegangene Poſtnachnahmeſendungen Stückzahl . 1018 246| . 2739 540| 1751786 T “ = M3 073

Aufgegebene monpuni 904 600 516 400 1421000 E 112 200

In Poſtwagen beförderte Perſonen 24 185 75787 99 929) =- 2857

Gefamtperhrauch an Poftwertzeihen e n Stidzahl 97 : 628 539| 55 591 8341158220 373 | + 6 158,900

Verkaufswert M 9 110 100| . 5334 171| 14 . 444671 [ ＋ ~ 818 t09 .

Ha f ele⸗
Reichstelegraphenweſen : O

i| Bus (+
n ; ; 4 oder

Oberpoſtbirektionsbezirk Im ganzen Rare T — | — ai
II . Telegraph . Rarlsruhe Konſtanz 1906 gegen das Bors gegen das

jahr Vorjahr

Länge der Telegraphenlinien ?) i km 2 343 3 206 . 549 Ao E TAUA o AL

„ „Telegraphenleitungen ?) kn 10 : 085 8 852 18 . 937 | - 100| , 4964 + 260

Telegraphenanſtalten . 674 851 1525ʃ 64 492 26

Perſonal (ausſchließliches . s o 595 272 8671 - + 55 116| u

Apparate IPR] G Ss 1105 1205 2810 + 35- 1316/4 61

Telegramm⸗ Aufgegeben 1013891 485 006 1498 987/＋ — 1 51446 ] 715 653/20 466

baret: Angekommen > 950 . 295 : 576 - 989 ) 15362844 - 1037041221929 +77 - 069
;

Sm Durang bearbeitet , . 281 042| . 1411904 3 692 946 + 307 . 725 ] 145 B96 + . 156 .

Zahl der Orte mit Stadt⸗Fernſprech⸗ |
|

einrichtung . 95 97 1921 + 16

n n n n Umſchalteſtellen
oder öffentlichen |
Sprechſtellen . . 546 748 1 294 + 46

„ „Verbindungsanlagenzwiſchen |
den Stadt⸗Fernſprecheinrichtungen
verſchiedener Orte 154 145 299i 86

Ränge der Linien der Stadt⸗Fern⸗ km 936 1 201 2187ʃ ( ＋ 140
„ „ Leitungenſſprecheinrichtungen ko 55 144 14 743 70 . 8874 - 14747

n n Simien \ der gernfpreh - Ber - km 882 858 1740 . — 4

„ „ Leitungen ] bindungsanlagen km 12 238 7 526 19764 + 1664

Zahl der Fernſprechanſtalten 641 845 1486 | + 62

eeee⸗ 15 667 6011 21 678 + 8 129

a a AOE E a N, 15 845| 6207 22 . 1424 - 2983

Mit Batterie⸗Elemente 27 804 14 833 42 687 + 4786

„ „ Teilnehmer an der Benutzung
der allgemeinen Stubt⸗Ferniprrthein⸗
richtungenn =- o otg 10 518 4 764 15 : 277 + 1 781

Geſamtzahl der ausgeführten Verbin⸗ |
inan ikora roant lodoaan a 80 165 888 ; 6711 188| 836876 571/ + 4510 415

1) darunter zur Einholung von Wechſelakzepten 1800 bezw. 1496, 8895 imb - 4 180.
2) ausit . ber Uinien bezw. Seitungen in den Stadt⸗Fernſprecheinrichtungen .
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3. Erwerb und Verluſt der Staatsangehörigkeit ſowie überſeeiſche
Auswanderung im Jahr 1906 .

( Vol: Band XXIII , Jahrgang 1906 , Nr . 10, Seite 157 u. . )

Im Jahr 1906 wurden von den Landeskommiſſären und Bezirksämtern im ganzen
980 Urkunden über die Verleihung der badiſchen Staatsangehörigkeit ausgeſtellt , und zwar
874 Aufnahme⸗ , 81 Naturaliſations - und 25 Wiederaufnahme - Urkunden , ferner wurde durch
Eintritt in den badiſchen Staatsdienſt infolge Aufnahme in das Beamtenverhältnis an 101 Perſonen
die badiſche Staatsangehörigkeit verliehen ; Die Geſamtzahl fämtlicher Aufnahmeurkunden beträgt
ſomit unter Einrechnung letzterer Perſonen 1081 . Urkunden über die Entlaſſung aus dem
badiſchen Staatsverband wurden von den Bezirksämtern im ganzen 317 erteilt .

Die Verleihungsurkunden betrafen 3129 und die Entlaſſungsurkunden 853 Perſonen .
Gegenüber dem Vorjahr hat die Zahl der in den badiſchen Staatsverband Aufgenommenen um
837 Perſonen abgenommen , ſie bleibt auch unter dem 10 jährigen Durchſchnitt um 2067 Per⸗
ſonen . Die Zahl der Entlaſſenen hat gegenüber dem Vorjahr eine Abnahme um 26 Perſonen
zu verzeichnen , ſie übertrifft aber den 10jährigen Durchſchnitt um 143 Perſonen .

Die Zuſammenſetzung der Aufgenommenen und der Entlaſſenen nach Geſchlecht ,
Familienſtand , Alter , Beruf und Religion iſt annähernd die gleiche wie inben Vor⸗
jahren . Unter den Aufgenommenen wie unter den Entlaſſenen überwiegt regelmäßig das männliche
Geſchlecht ; von 100 Aufgenommenen gehörten 54,9 , von 100 Entlaſſenen 58,o demſelben an . Nah
dem Alter waren die Aufgenommenen vielfach ältere , die Entlaſſenen größtenteils jüngere Perſonen .
Von den entlaſſenen männlichen Perſonen ſtanden faſt ein Dritte ( 162 oder 32,7 ) im Alter von 1420
Jahren , von den weiblichen faſt ein Siebtel ( 14,0 /½). Bezüglich des Familienſtandes waren die
Ledigen unter den Entlaſſenen in weit ſtärkerem Maße vertreten als unter ben Aufgenommenen . Von
jenen waren 63,30%, von dieſen 56,7 ledig, und zwar von den männlichen 69,5 bezw. 60,3 %, von den
weiblichen 54 , bezw. 52,3/ . Nach der Religion ergibt ſich folgendes : Im Berichtsjahr ſind die
Katholiken mit 52 ,/ in geringerem und die Evangeliſchen mit 42,3 % in höherem Verhältnis ihrer
Geſamtzahl im Großherzogtum am Austritt aus dem Staatsverband beteiligt , ebenſo wanderten
weit mehr Evangeliſche in das Großherzogtum ein ; letztere find mit 57, %8, die Katholiken nur
mit 39, % vertreten . Die Zahl der aufgenommenen und entlaſſenen Ifraeliten iſt mit 2,4 bezw.
4,6 „ erheblich größer als ihr Anteil an der ortsanweſenden Bevölkerung ( 1,4 ).

Die meiſten der Aufgenommenen und der Entlaſſenen gehörten der Induſtrie und dem
Handwerk an , ihr Anteil betrug 49,0 bezw. 56,4 % ] ; fodann folgen die Handel - und Verkehr⸗
treibenden mit 22 , bezw. 21,2: %0. Landwirte wandern nur wenig ein oder aus und betrug ihr
Anteil nur 5,8 bezw. 11,8 fg ; der Reſt der Ein⸗ oder Ausgewanderten ſetzt ſich aus Perſonen mit
ſonſtigem oder unbekanntem Beruf und aus Berufsloſen zufammen .

Nach Tabelle 1 entfällt die Höchſtzahl der Urkunden über die A ufnahme in den Staats⸗
verband auf die vorwiegend oder ausſchließlich ſtädtiſchen Bezirke Mannheim ( 278 ) , Karlsruhe ( 195) ,
Pforzheim ( 113 ) , Heidelberg ( 94) , Freiburg ( 84) , und Konſtanz ( 29) , die der Eutlaſſungs⸗
urkunden auf die Amtsbezirke Lörrach ( 33) , Müllheim (18) , Schopfheim ( 16) , Emmendingen ( 18)
und Waldshut ( 12) .

Aufnahmen kamen in allen Bezirken vor , dagegen hatten die Bezirke Pfullendorf und Ober⸗
kirch feine Entlaſſungen zu verzeichnen .

Wie aus Tabelle 2 zu erſehen iſt , beſtand der größte Teil der Aufgenommenen ( 2840 ) aus
Angehörigen anderer Bundesſtaaten , und zwar hauptſächlich der Nachbarſtaaten ; Württemberg ſtellte
mit 1045 die größte Anzahl , ſodann folgen Preußen mit 792 , Bayern mit 516 und Heſſen mit
233 . Von den übrigen Aufgenommenen waren 228 Naturaliſierte ( bisherige Reichsausländer ) ,
17 Heimatloſe , d. h. vormalige Badener und andere Deutſche, welche durch förmliche Entlaſſung die
badiſche Staatsangehörigkeit oder diejenige eines anderen Bundesſtaates verloren hatten , ohne eine
Andere gu erwerben , und 44 Wiederaufgenommene , d. H. Deutſche, welche die Reihs - und : Staats :
angehörigkeit durch mehr als 10jährigen Aufenthalt im Auslande verloren hatten und dieſelbe in
Baden wieder erlangten .

Übber vier Fünftel aller Entlaſſenen ( 738 oder 86,5 9½) wandte ſich der Schweiz zu ; 59 oder
6,ùJ gingen über den Ozean, hauptſächlich um ſich in den Vereinigten Staaten von Amerika eine
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| nene Heimat zu ſuchen . Nur 39 oder 4,6 %è nahmen ihren dauernden Aufenthalt in andern

deutſchen und 17 oder 2 , % in andern europäiſchen Staaten .

1O.
U

Bei 99 oder 31,2 /öder Entlaſſungsurkunden wurde ein Grund der Entlaſſung angegeben ,

und zwar wurde 62 mal beſſeres Fortkommen , 11 mal Gründung eines Geſchäfts , 9 mal Wegzug

zu Eltern oder Verwandten , je 5 mal Eintritt in ein Geſchäft bezw. wegen Verheiratung , 4 mal

Familienverhältniſſe , 2 mal weil ſeit der Geburt im Ausland und 1 mal Verweigerung des

Huldigungsseides als Urſache der Auswanderung angegeben .

n Die Vermögensverhältniſſe ſind wie gewöhnlich nur unvollſtändig angegeben und

1 i meiſt Schätzungszahlen ; immerhin dürften die Durchſchnittsergebniſſe einen gewiſſen Wert für die

|
o

Beurteilung der wirtſchaftlichen Verhältniſſe der Aufgenommenen bezw. Entlaſſenen beanſpruchen

LO können . Für 196 Aufnahme⸗ und Naturaliſationsurkunden mit 724 Perſonen iſt ein Geſamt⸗
| vermögen von 13215968 Mb (auf die Perfon 18254 0 ) angegeben , für 50 Entlaſſungsurkunden

mit 168 Perſonen ein ſolches von 883 703 / , davon 880 053 M für 46 Übergänge mit 162 Perſonen

nach ber Schweiz (auf 1 Perſon 5432 ) , 3650 für 4 überſeeiſche Abzüge mit 6 Perſonen

(auf 1 Perſon 608 ) . Die Aufgenommenen ſcheinen demnach im ganzen wohlhabenderen Klaſſen

anzugehören , während an dem überſeeiſchen Abzug zumeiſt weniger vermögliche und auch vermögens⸗

1
Wa loſe Perſonen beteiligt ſind .

Außer durch Urkundenverleihung werden durch Verheiratung Veränderungen der Staats⸗

angehörigkeit bewirkt , allerdings ausſchließlich bei Frauen . Die an einen Nichtbadener ſich ver⸗

heiratende Frau erlangt deſſen Staatsangehörigkeit und hört auf Badenerin zu ſein , und die einen |

eed

as

E

| J
Badener heiratende Ausländerin wird Badnerin . Bei den im Inlande abgeſchloſſenen Ehen fand

i 1 im Jahr 1906 der letztere Fall 1394 mal , Der erſtere 1842 mal ſtatt . Die Geſamtzahl der auf

dieſe Weiſe in den badiſchen Staatsverband eingetretenen bezw. aus demſelben ausgeſchiedenen

i i Frauen iſt im letzten Jahrzehnt ziemlich regelmäßig angewachſen , wie folgende Nachweiſung erkennen |

o läßt . Durch Verheiratung |

OOQMRZODO

ALCIA

A

@OOOR

Aaa

Li i i erwarben verloren | ; erwarben verloren

Í 1 ani Frauen die badiſche "i m Frauen die badiſche

l Jahr Staatsangehörigkeit | Jahr Staatsangehörigkeit

1897 975 1614 | 1903 1161 1805

1898 1052 1698 | 1904 1281 1889

|
1899 1094 1758 | 1905 1386 1834

|
1900 1135 1869

|
1906 1394 1842

| 1901 1117 1797 im

|
1902 1144 1665 | Durchſchnitt 1169 1777. A

| |
Somit ergab ſich im Durchſchnitt des ganzen Jahrzehnts für die weibliche Bevöllerung mit È

badiſcher Staatsangehörigkeit ein Zuwachs von 1169 und ein Abgang von 1777 Frauen durch

p | Verheiratung . Es iſt anzunehmen , daß in jedem Jahre durch im Auslande geſchloſſene Ehen eine

Oone o. weitere niht unerhebliche Zahl von Frauen die badiſche Staatsangehörigkeit erwirbt und verliert .

l Erheblich größer als die Zahl der Aufgenommenen und der Entlaſſenen iſt die Zahl der

| l wirklich zu - und Weggezogenen . Dieſelbe fam jedoch nur , ſoweit die überſeeiſche

pona f Ma Auswanderung in Betracht kommt , annäherungsweiſe geſchätzt werden . Nah den von ſeiten

ii i
des Reichs gemachten Erhebungen wanderten in den letzten Jahren aus Baden über die nachge⸗

nannten Häfen aus :

| | id ir Bremen Hamburg Antwerpen Liverpool Havre Cherbourg Boulogne Zuſammen

| i 1901 222 102 274 1 8 2 2 611

| l 1902 296 134 869 — 19 5 824 sa
|

1 1903 . 4275 128 293 — 27 — — 923
A

Hi 1904 438 115 255 au 10 E ai 818 Yi

Wg 1905. 403 93 283 — 9 men — 788

t 1906 599 147 297 — 7 — — 1050 .

Unter Berückſichtigung der Auswanderer über engliſche und andere nicht genannte Häfen,

ſowie der vereinzelt reiſenden Perſonen kann die Geſamtzahl der über See ausgewanderten

Badener etwas höher als wie oben angegeben angenommen werden .
€

Wd Als Reiſeziel wurde für die im Jahre 1906 ausgewanderten Perſonen in 1048 Fällen

ii Amerifa angegeben , davon in 983 Fällen die Vereinigten Staaten und in 33 Fällen Südamerika ;

Hi in je 1 all war Afrita bezw. Auſtralien das Ziel der Auswanderung .
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Abgekürzte Darſtellung für die Amtsbezirke , Kreiſe , landeskommiſſariſchen Bezirke
und das Großherzogtum .

Tabelle 1.

Aufge⸗ Ent⸗ Di | Ent i a .nnac tafjéne, i aorta | lafſene . Kreiſe uſw . Manas ae ,
— — — Amtsbezirke — — — und — 0U . ——AmtSbezirte fáu o lëuh a Ead SelaslŠe — e oaa aa

SESEISESE mò Kreile | ESESS Prep $ E| SFE ESS
N EERS RERS : FTRS ERS um .

POLAHE
| | 1

a odaia 4 15 881 Achern 7 8| 7| 8f Freiburg 118 159 46| 71

Sonftang oa p20 11 ea Waha i a T 16 da SE Siad a i nao 22| 44l 72/146
Mehtivch ihoa iea) Bios IEE BRUL : iee bo 4j 11) 5) 21 Offenburg . . . . . | 18/4813 } 25

.
A S 10

aa EO E 12| 31| 9| 21
to BA. TERE “ F 1

94 g5Überlingen . . . . | 14| 56111 ] 18f Bretten s| s | 8| ef Baden . . . . . 39) Gö 24| 358
Gn e a 8| 281 3! o| Ralsruhe . . . . | 387| 648| 18| 22

Donauefhingen . . | 4) 4i 71121 Dulah . . . . : y 28
Sts1

Triberg SURORL, N | —| 3| 2f Cttlingen : 40⸗ |
| = | Mannheim . . . | 300| 546 8| 7 | d

Villingen . . . . 59 2 6 Karlsruhe 1951351 4| —
Heidelberg . . . 102 187f 18 16

Pforzhei·n
113/225) 4| 1831 Mobah . . . . | 52) T15 28| 14

Bonndorf deian llO . Laii |

äckingen . . . . 619f1116 Mannheim 2781481 6| 2
Bezirk

p: Blafien .
$ $

4|
2| Shmwegingen . .

"i 28| 1| 3 ORR| 9 | OR Mat 2 Ji 2 2aldshuut 12 | 26 Weinheim A
1

Lundeslummifrt.
Breiſach . 3 . 5 14 Eppingen

| 8| 8| 2| Ronitang . . . . . 98| 286| 95/200
Emmendingen . . |11| 613/19 ] Heidelberg . . Setan DSE Freiin : s s ia 153 | 251/181242

ttenheim 3 f 4 16) 8| 6f Gingheim . ~ ] -2/ U 2) 1f Rarlsruhe . . . . | 876 718 | 42| 57
reibueg . . . . 84120817 Wiesloch IH 3| 3) 8f Mannpeim . . . . | 454 848 49 37 |

Seuftadt
2 —

Ay
| pe mn |

CAUTE a S A 11710 Adelsheiimm . 5 51 2 onana nika
Waldkirch deti Sl Ri Baana E s 12 4| 12] Groſherzogtum | 1081/2048/817/586

UDM o i o a 1 Imi 1905 . . . . J1246/27201/810/569
Errach 7| 6883 | 74 ] Gberbah 6| REA 1904 . . . . | 5258/121021815 532

Eaulhein noaa . 4111886 ] Mosbachh p 1 2| — 1903 . . . . [ 1700/85811/887/591

Schopt
315 512 Tauberbiſchofsheim 1i4 8 — 1902 . . . . 778151102470371

opfheim ~ .] 8| 124 16/24 } Wertheim . . . f 6 7 1 — 1901 . . . . [ 1844/8828/289/369
L 1900 . . . .| 650/1180/286/386

BL ERT , A S Al 1
greiſe | 1899 . . . . [ 1845296612431419

AND a UR | — | | 5/12 AR
x 1898 . . . . [ 82817481229267

Oberkirch 1| 1j —| — Konſtanz . . 74 ( 19848 117 1897 . . . 1646 ( 3905285849

XI enburg 9) 24| 212 } Bilingen . . | 10| 18/12 | 20 i
Wolfach . 8118 | 2/ —] Watbshut . . . -| 14| 25/85| 69] Durchſchn. 1897/1900 ~ [ 16388558276434 p

Erweiterte Darſtellung für das Grofherzogtum . Tabelle 2.

Panart eanes BE g gamilienftand : Nach dem Mte:— — — e e È B — — o — î — ————————̟Ww —— — — . • G—

„|
m fEl

S
| - elal ] u 1 20 | 25 | 45 60

Perſonen . g t E E
B

o | E | g Sjumter| big big | big | bia | bis | und

g sjat SE 8 3 $ ge 7 | ] | 17 20 | 25 | 45 | 60 | mejr

CG RTL E o a

t |
5 EA

|
3

| Š
|

E oea alt
Aufgenommene | | | | Eaz ] |

männliche. .| 1023 | 673| 350 e94 l11717 | 1086| 662 | 19 204 2107987153 684 180 30
weibliche . . 58 6 52 135414120 7389| 662| 11 267 258 a 77 70 119 472 18415

zuſammen 1081| 679| 402 | 2048 34291775
1324 |

80 | 561 | 468 | 156| 157 |272| 1 156 8l4 | 45

Entlaſſene | | |
männliche. . | 278| 151| 122 | 222| 495] 8344| 149| 2] 60 ] so | 95 ) 67 | 10; 120| 52 2
weibliche . . 44 | 11| 83 |8314 | 858 | 196 | 149 | 18 | 48 | 66 | 29 | 21| 17 ) 181 ) 42 | 4

gufammen | 817| 162| 155 | 586| 858| 540 298 | 15 108| 155pee 38| - 27| 251) %4 6
| | Í | |
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